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Ft Personalsituation und Präsenz der Polizeidirektion Ulm

Sehr geehrter Herr Häußler,

wie in lhrer Besprechung am 23.09.2011 mit dem Leiter des Führungs- und Einsatz-

stabes, Herrn POR Müller, vereinbart und in Ergänzung der Besprechung bei Herrn

OB Gönner am 02.11.2O11 , nehmen wir zu unserer Personalsituation gerne Stellung

Seil wenigen Tagen sind wir darüber informied, dass die Polizeidirektion Ulm im ers-

ten Halbjahr 2012 mit einer Personalzuweisung von lediglich sechs Polizeivollzugs-

beamtinnen / -beamten rechnen kann. N4it dieser Personalzuweisung sind wir leider

nicht in der Lage die Personakeduzierung der letzlen Jahre auszugleichen, so dass
von einer Verbesserung der Personalsituation nicht gesprochen werden kann, We-

sentliche Verbesserungen der polizeilichen Präsenz sind daher in naher Zukunft nicht

zu erwarten.

Die fehlenden bzw. nur geringfügigen personatzugänge junger Beamtinnen und Be-
amter führen auch bei den Dienslgruppen der beiden Ulmer polizeireviere zu perso-
nellen Problemen. Wie lhnen bekannt ist, verstärkt die polizeidirektion Ulm ore
Dienstgruppen insbesondere zu tatretevanten Zeiten (Nächte an Wochenenoen)
durch Beamte aus den Ermit ungsdiensten der Schulz- und Kriminalpolizei. Die Be_
kämpfung der Gewaltdelikle im öffen ichen Raum steht dabei im Zentrum unserer
Bemühungen.
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Daneben dürfen wir lhnen mitteilen, dass die Landesregierung entschieden hat, den

Freiwilligen Polizeidienst miltel- bis langfristig zu reduzieren und bereits kurzfristig

nicht weiter auszubauen. Bereits seil Frühsommer dieses Jahres gilt ein Ausbil-

dungsstopp. Dies wird die Polizeidirektion Ulm nach derzeiligem Sland vor weitere

Probleme stellen, da wjr Angehörige des Freiwilligen Polizeidienstes dringend zur

Gewährleistung der Aufgaben in der Jugendverkehrsschule und zur Unterstützung

vor allem bei Verkehrseinsätzen benötioen.

Gerne bestätigen wir in diesem Zusammenhang die aus unserer Sicht sehr gute und

mittlerweile bewährte Zusammenarbeit mit dem Kommunalen Ordnungsdienst der

Stadt Ulm. Vor allem im Bereich der Bekämpfung von Ordnungsstörungen könnte ein

verstärkter Einsatz des Kommunalen Ordnungsdienstes eine spürbare Entlastung der
Streifendienste der Polizeireviere leisten.

Für weitere Rückfragen zu diesem Thema stehen wir lhnen jederzeit zur Verfügung.

tvtir ndlichen Grüßen

\** &,.\
Leitender Krimlnaldirektor
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